
e

ealle Mittwoch

Preußiſcher Landtag

Herrenhauſe abgeändert fre ggelangten
winzialordnung für WeſtfalenAög Freih v Heereman Eentr beantragt die frühere

aſſung wieder herzuſtellen wonach der Ehrenamtmann aufgrund
Von Vorſchlägen der Amtsverſammlung über welche der Kreisaus

Fchuß ſich zu a at vom Oberpräſidenten zu ernennen iſt
der Antragſteller befürwortet ſeinen Antrag in ſehr eingehenden

sführungenMein ſſter v Puttkamer weiſt darauf hin daß eine Aenderung
wehhder Herrenhausbeſchlüſſe bei der gegenwärtige Geſchäftslage nur
dazu führen würde

die Erklärung ab da

Zeigen daß genau das Gegentheil wahr iſt denn die

c n

Herrenhaufes ein

das Zuſtandekommen der Vorlage in dieſer
eſſion in Frage zu ſtellen Er empfehle daher die unveräuderte
amne der Vorlage in der vom Herrenhaus beſchloſſenen
aſſungAbg Hue de Grais freikonſ tritt für die Beſchlüſſe des

iebt namens der nationalliberalen Partei
dieſelbe gegen die Herrenhausbeſchlüſſe

S Abg vom Heede

ſtimmen würde

verwaltung die Aenderung im Herrenhauſe ſei nicht durch das
Herrenhaus ſondern wohl durch Anxegüng der Regierung herbei

gert m nMiniſter v Puttkamer Es iſt doch völlig unverſtändlich wie
der Vorredner zu der letzteren Behauptung gekommen iſt Ein

lick in die Verhondlungen des Herrenhauſes müßte n d
ertreter de

r d 4J a S 53 tt r
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Gericht der SaaleZeitung

Abgeordnetenhaus ce W Sitzung vom 28 Junie Am Piniſtertiſche van Puttkamer Maybach von
Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 20 Min

Erſter Gegenſtand der Tagesordnung iſt die Berathung der

vom Kreis und Pro

z

Abg Dr Windthorſt bezeichtet die Vorlage als eine rein land
xäthlich amtmännliche bureaukratiſche Verkünmerung der Selbſt

Miniſteriums des Jnnern haben wiederholt im Herrenhauſe die
Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes vertreten und empfohlen Jm

übrigen bitte ich Sie in dieſer Frage doch dem Herrenhauſe nach
en t i in der That doch um eine gar nicht wichtige
hier handelte bgg Hanſen und v Liebermann treten für Abg Frhr

v d Reck gegen die Herrenhausbeſchlüſſe ein
Abg Richter Es iſt charakteriſtiſch daß ſämmtliche Redner
für die Herrenhausbeſchlüſſe höhere Verwaltungsbeamte ſind
während der einzige Redner der Rechten der nicht Verwaltungs
beamter iſt unſern Standpunkt eingenonimen hat Man ſpricht
immer von einem Entgegenkommen des Herrenhauſes n hat
doch aber das Abgeordnetenhaus die Vorlage des Herrenhauſes
mit unweſentlichen Aenderungen angenommen in einem weſent
lichen Punkte nur iſt abgewichen worden und da hat das Herren
haus nicht nachgegeben Wenn wir heute aber die Beſchlüſſe des
Herrenhauſes ablehnen ſo wird das Herrenhaus ſich dem ſicherlich
Fügen denn wenn es um dieſes Grundes willen die Vorlage ab

Lehnen würde ſo würde das Herrenhaus damit eine Verurtheilung
des Werkes des Herrn v Puttkamer jenes Werkes aere perennius

ausſprechen wie ſie ſchärfer nicht gedacht werden kann
Die Entſcheidung der heutigen Abſtimmung liegt bei der

S

tender Klarheit ſein Zauberlicht aus

T 3 ein

ven kühlen Gängen des Schlo

nationalliberalen Partei wie ſie aber auch ausfällt ein
ſchlechtes Geſetz bleibt dieſe Kreis und Provinzialordnung in
jedem Falle
Abg Pr Windthorſt beſtreitet dem Miniſter v Puttkamer

daß die Beſchlüſſe des Abgeordnetenhauſes von dem Regierungs
vertreter euergiſch vertreten ſind jedenfalls lange nicht ſo energiſch
wie heute hier die Beſchlüſſe des Herrenhaufes

Die Diskuſſion wird hierauf geſchloſſen und die 89 26 der
Kreisordnung unverändert angenommen

Zu 827 liegt der eingangs mitgetheilte Antrag des Abg Frhrn
v Heereman vor derſelbe wird in namentlicher Abſtimmung
mit 141 gegen 139 St abgelehnt

S 27 iſt daher in der Faſſung des Herrenhauſes angenommen
der Reſt der Kreisordnung ſowie die Provinzial Ordnung wird
debattelos erledigt

Es folgt die Verleſung folgender vom Abg v Strombeck ein
gebrachten Jnterpellationen

h Welche Reſultate haben die amtlichen Ermittelungen er
eben welche über die durch Ueberſchweinmungen anfangs

ſes Monats in den Kreiſen Duderſtadt Einbeck Göttingen
Heiligenſtadt Nordhauſen Oſterode Worbis und an

S nen Bezirken verurſachten Verheerungen ſtattgefunden
xa

2 Welche Maßregeln beabſicht t die königliche Staats
regierung zur Linderung des Nothſtandes in den erwähnten
Gegenden zu treffen

I Im Pfalzgrafenſchloh
Eine Studenten und Soldatengeſchichte aus dem

alten Heidelberg

Von Friedrich Percy Weber
Forkfetzung

7
Ein paar Monate waren ins Land gegangen und der Herbſt

ing ſchon an die Buchen und Eichenwälder gelb zu färben
m engliſchen Garten des Schloſſes goß der Mond in leuch

Linden und Kaſtanienbäumen des herrlichen Gartens ſäuſelte
friſcher Abendwind Wunderbar friedlich lag die Land
ft ausgebreitet der Fluß in dem ſich die Lichter der Stadt

piegelten darüber die hochragenden Berge mit ihrem dunkeln
aubwald Aber es Du wehmüthiger Zug über der Land
chaft ein herbſtlicher Duft der Vergänglichkeit ein erkältender
auch der das nahe Ende der warmen ſonnigen blühenden
age ankündigte die Stimmung auf der

Marie von Steinach und W Freundin Eliſe wandelten in
gartens auf und ab Zu ihnen

geſellte ſich Junker Konrad und bot den Mädchen der
eſter und der Geliebten freundlichen Gruß Aber esn

54
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ſellſchaft wie über der
nebeneinander her
die heilige Stille der Nacht durch ihr Geſpräch zu unter

lag eine traurig wehmütige Stimmung über der kleinen Ge
atur, Lange ſchritten ſie ſchweigend

es war als ob ſie ſich ſcheuten

brechen
Mir iſt ſo weh ums e nahm endlich Eliſe das Wort

ſo namenlos weh ſeitHimabzieht ins Böhmnerland und ihr mit dem Hofſtaat mit
wandern müßt Es iſt mir als ob großes Unheil daraus er
zwüchſe für unſre Herrſchaft für euch und für mich ſelber Jch
kann den Gedanken nich

m en m ugh leDer junge Mann ſuchte die Kleine zu tröſten Län
Der Bund zweier Herzen geſchloſſen und der nahe Abſchied

3

Gedanken wollen mir nicht aus dem Sinn, ſeufzte das Mäd

In den hohen alten

enzſcheide zwiſchenSommer und Winter zwiſchen Jugend und Alter 4

entſchieden iſt daß der Kurfürſt

los werden und kann deshalb nachts

war

Trennung traurig und wehmüthig geworden und wie er jetzt

c e

Miniſter v Puttkamer erklärt ſich zur ſofortigen Beantwortung

tenbg v Strombeck Wir haben die Jnkerpellation geſteum der nen Zu geben durch eine Erkl W
Bewohner der durch die Ueberſchwem ſuchten u

e re e eſe egelmn die bereits ergriffen warden ſowie darüber wie
die Regierung zur Linderung des Rothſtandes noch zu hin Fedenkt Die Zahl der Geſchädigten iſt eine große der ganze
Umfang des Schadens kann freilich noch nicht feſtgeſtellt werden

n eines w S Landſt We u enHagelſchlag gewüthet und Schäden angerichtet hat Zu Nr
habe ich zu bemerken daß die Regierung ſich die Frage vorgelegt
hat ob ſie auch in dieſem Falle mit einer Staatsunterſtützung
vorgehen ſolle Nach reiflicher Erwägung hat die Regierung dieſe
Frage verneint Es hat ſich ergeben daß der geographiſche Um
fang der Schäden zwar ein großer iſt daß aber eine Kalamität
noch nicht eingetreten iſt Der Hauptſchaden iſt hervorgebracht
durch Hagelſchlag und zündende Blitze Wenn der Staat bei a
Herartigen Kataſtrophen eingreifen würde ſo würde man zu be
denklichen Konſeguenzen kommen der Staat würde damit zu einer
erſ erun Sanſtalt für alle möglichen Schäden werden Die

Regierung iſt daher nicht in der Lage eine allgemeine Staats
Anterſtützüng eintreten zu laäſſen womit ja nicht ausgeſchloffen ift
daß in Einzelfällen je nach der Lage der Verhältniſſe Staats
unterſtützungen gewährt werden Beifall rechts

Auf Antrag des Abg Jmwalle Centrum tritt das Haus in
eine Beſprechung der Jnterpellation ein wo

Abg Jmwalle erſucht den Miniſter um nochmalige genauere
Unterſuchung des Nothſtandes das Mindeſte was die Regierung
in dieſem Falle thun müßte ſei döch die Erlaſſung der Grund
ſteuer aber an die Gewährung unverzinslicher Darlehen ſei
dringend zu wünſchen

Miniſter v Puttkamer J will den Vorredner doch daran
evinnern daß für den Erlaß der Grundſteuer beſtimmte geſetzliche
Normen beſtehen wenn der Erlaß der Grundſteuer von den
betreffenden Behörden befürwortet wird ſoll dieſer Frage wohl
wollende Prüfung entgegengebracht werden Jm übrigen iſt doch
zu bedenken daß es ſich hier um Natuxſchäden gehandelt hat auf
deren Eintreten jeder Landwirth doch rechnen mußte Wenn bei
jeder derartigen Waſſersnoth Staatsunterſtützung gewährt werden
foll ſo müßte die Regierung doch auch Hilfe leiſten wenn durch
Dürre die Ernte vernichtet wird das ſind Konſequenzen die
Sie doch wirklich nicht wünſchen werden Beifall rechts

Abg Halberſtadt freiſ kündigt die Einbringung einer Inter
pellation über die Ueberſchweinmung in Schleſten an

Hierauf wird nach kurzer Debatte die Beſprechung der Jnter
pellation geſchloſſen

Es folgen Wählprüfungen und Petitionen
Die Wahlen der Abgg Meiſter und Worzewski S Marien

werder Dr Lieber G Wiesbaden Borck 11 Wiesbaden
Gohlke und v Oertzen Bromberg und Schreiner 2 Brom
e werden dem Antrage der Kommiſſion gemäß für giltig

erklär eDie Petition des Heinrich Heſſe und Genoſſen in Breckenbach
und des Wucherpfenn ig und Genoſſen in Niederorſchil wegen
Aufhebung einer baupolizeilichen Verordnung der
Regierung in Exfurt beantragt die Kommiſſion durch Ueber
gang zur Tagesordnung zu erledigen

Nach längerer Diskuſſion wird die Petition der Regierung zur
Berückſichtigung überwieſen worauf das Haus ſich vertagt

Nächſte Sitzung Mittwoch 1 Uhr Interpellation der
Abgg Dr Eberty und Halberſtädt Ueberſchwemmungen in
Schleſien Petitionen

Schluß 4 Uhr

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

tit nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Wittenberg 27 Juni An dem gothiſch geformten
thorgroßen öſtlichen Schalloch in dem 6 Stockwerk des ſüdlichen
Thurmes unſerer Stadtkirche wo die zweitgrößte Glocke häugt
iſt eine Steinplatte eingemauert deren Schrift da ſie nur aus
lateiniſchen Verſalien beſteht ganz ohne Jnterpunktion und Wort
eintheilung und außerdem ſtark verwittert iſt bisher eine ziemlich
rüthſelhafte blieb Hr Archidiakonus Zitzlaff hier der ſich
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Erſchöpfendes Materiabliegt eigentlich erſte aus den Kreiſen Worbis ree e enr des Materials würden wir der Regierung beſonders sonen S

Dankbar ein ae u e iMiniſter v Puttkamer In Bezug auf Nr der Jnterpella Koins in n ren
an irre daß ander Verwaltung der dort ge den ar v m r Wonannken Kreiſe der Regierung Mittheilung gemacht worden iſt t renein Unwetter mit

Fiſchereiverein im Gaſthof zum Deutſchen Haus

erſchienen waren Hr
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2 u 4 9Eine Notiz im Kivchenbuch klärk die immer noch dunkle J
wie folgt guf Das jährige Töchterchen Sybilla des
ſtorbenen Stadlpfeiffers Geibhar der wohl auch das Läute
Glocken zu beſorgenhatte wollte am 6 Auguſt vielleicht
alter liebgewordener Gewohnheit früh um 8 Halweg
zur Kirche läuken Dabei verwickelte ſich das Kleid des

Ein den Tretſchemel der Glocke das Kind wurde von der Tret
ockebühne heruntergeriſſei traf im Fall auf die ſhwingende h

u enwelche die Kleine 90 Fuß hoch zum Fenſter hinaus a

Kirchhof warf cK Erfürt 27 Juni Heute vormittag fand die Eröffnung
des hieſtgen im erſten Geſchoß des großen Hauptſtenerämts
Gebäudes ſchön eingerichteten ſtädtiſchen Muſe ums ſtatt
Das Magiſtrats Kollegium wie die Mitglieder der Stadt
verordneten Verſammlung waren zugegen Tags zuvor hatte
Hr Regierungspräſident v Brauchitſch das Muſenm eingehend
beſichtigt Das Muſenm enthält u a Bilder welche aus den
königl GemäldeGallerien in Berlin der Stadt überwieſen ſind
und ſolche welche der Sohn des Künſtlers Fr v Nerley Venedig
der Stadt ſcheikte ferner Rüſtungen Waffen und Werkzeuge
ſowie die werthvolle Sammlung des hieſigen Alterkhumsvereins
und des evangeliſchen Waiſenhauſes
K FErfurt 27 Juni Der Provinzial Vereinſehe

maliger Jäger und Schützen deſſen Sitz Halle iſt hielt
heute ſein Jahresfeſt 13 Stiftungsfeſt hier 500 Herren trafen
im Laufe des Vormittags ein Die Kapelle des rzu Naumburg konzertirte Nach gemeinſam im Alten Raths
keller eingenommenem Mahle wurde daſelbſt die Generalverſamm
lung abgebalten Hr Moritz Halle eröffnete dieſelbe mit einem
dreifachen Hoch auf den Kaiſer Dann erſtattete er den Jahres
bericht Der Provinzialverein zählt gegenwärtig 754 aktive tit
glieder 9 ſchieden durch den Tod aus Als ein zehntes Mitglied
Kamerad LangehahnNordhauſen als verſtorben angeführt wurde
erhob ſich plötzlich ein Herr ſtellte ſich als Langehahn vor und
meinte Kameraden ich bin noch nicht todt ſondern ſtehe heute
friſch und geſund vor Jhnen Allgemeines Bravo Der Vor
ſitzende wünſchte dem Kameraden darauf ein recht langes ger
Jn dem Jahresberichte wurde hervorgehoben daß Se D der
J Reuß i L Heinxich IV das Protektorat über den

erein und Major und Commandeür des Mägdeb 4 Jäger
bataillons Hr v Alvensleben die Ehrenmitgliedf an
genommen habe Des weiteren wurde u a beſchloſſen
die vom Vorſitzenden redigirte Jägerzeitung auch Ferner
beizubehalten und den Jahresbeitrag von 2 auf 3 M zu
erhöhen Der bisherige Vorſtand wurde einſtimmig wieder
gewählt Schließlich gelangten verſchiedene Begrüßnngszuſchriften
aus Straßburg Sondershauſen Naumbürg Stendal und Gera
zur Verleſung Aus letzterer Stadt ſandte der Fürſt ein Tele
gramm tie n riften wurden ſofort beantwortet Nach
der Verſammlung wohnte man dem Konzerte in Vogels Garten
bei Von 8 Uhr an fand Kommers und Tafel in der feſtlich ge
ſchmückten Karthauſe ſtatt

J

Vereine und Verſammlungen

Jena 26 Juni Heute hielt der Thüringer
Haus hier ſeine

Generalverſammlung zu welcher aus ganz Thüringen Beſucher
Frhr v Hardenberg eröffnete die Ver

ſammlung und gab Bericht über die Thätigkeit des Vorſtandes
im letzten Jahre danach würde vom Rechnungsführer Rechnung
abgelegt Hr Oekonomierath Gräfe berichtete über die Er
gebniſſe der Brutanſtalten gab einen Ueberblick über den Ver
brauch von Fiſchen bei den einzelnen Völkerſchaften betonte daß
der Lachsfang wieder zunimmt und verlas die von Köfen vor
liegenden günſtigen Berichte Es ſeien nur 6 bis 10 Proz Ver

überhaupt um die Fixirung alter Jnſchriften in Wittenberg ver
dient gemacht hat jetzt auch dieſe Jnſchrift entziffert und dieſelbe

ſprengte manche Feſſel die ſie ſich bisher noch auferlegt Das
Mädchen lehnte das Lockenköpfchen an die Bruſt des jungen
Mannes und ſah ihn ab und zu mit ihren großen treuherzigen
Augen an O wenn nur Gott alles wohl fügt aber die trüben

chen Mir iſt als zöge mein Glück mit nach Böhmen um
nimmer wiederzukehren

Der junge Mann war ſelbſt bei dem Gedanken an die nahe

die Geliebte hinabgeleitete nach ihres Vaters Haus preßte er
e leidenſchaftlich an ſich und drückte ihr einen auf die
chwellenden Lippen

Sei gutes Muths mein herziges Bräutchen Sobald ich
die Einwilligung meines Vaters und des Kurfürſten habeſehr ich dich S O wie ich die Zeit herbei
ſehne

Da ſank ſie dem Jüngling weinend an die Bruſt Ich
will muthig bleiben Vergiß mich nicht und behalte deine Eliſe
lieb Bewahre mir die Treue an dem Tſchechenhof voll ſchöner

den Tod
Sie reichte ihm eine Epheuranke die ſie an einer Mauer

des Schloſſes gepflückt hatte Nimm dieſen immergrünen
Zweig als Zeichen treuer Liebe als Andenken an die Heimath

und an mich nIm Kellerſtübchen des Schloſſes ſaß zu derſelben Zeit eine
auserwählte Geſellſchaft beiſammen a war zunächſt der
Kellermeiſter Traugott Lebrecht Eiſenmann der Beherrſcher
dieſes ganzen unterirdiſchen Reichs voll edelſter Weiice Zu
Dutzenden und Hunderten lagen da die Ohm und Fuderfäſſer
wahre Perlen des Rheingaus und der Pfalz Jedes einzelne
kannte der wackere Kellermeiſter und wußte ſeine Geſchichte
und jedes einzelne war ihm ans Herz gewachſen ſodaß es
ihm faſt Schmerz machte wenn er ein Krüglein abziehen mußte
Er gewann es aber doch über ſich beſonders wenn er wußte
daß es in die rechten Hände unv Kehlen kam Da rechnete
er aber vor allem ſeinen Herrn und ſich ſelber Die Reinheit

wilder Frauen wie ich dir die Treue bewahren will bis in Zo

luſt beim Ausſetzen der Lachſe feſtgeſtellt und 114500 Lachſe ſeien
ausgeſetzt Es ſei dies mit größter Vorſicht zu bewirken be

der größten Sünden und ſelbſt der heilige Vater in Rom kann
davon nicht ledig ſprechen

Jetzt eben kehrte er mit einem neuen Krug in die Geſellſchaft

zurück s iſt ein hochfeiner en aus dem Jeſui ten
zu Forſt, ſagte er mag ſonſt die Jeſuiten nit gerue leiden
aber wenn ihre Früchte alleinal ſo fein wären dann alle Hoch
achtung

Die Geſellſchaft Jachte nicht zum wenigſten zwe
aus dem nahen Kloſter Sponheim die in Geldgeſchäfte
der kurfürſtlichen Rentkammer nach Heidelberg geko
waren Dann ſaßen an der Tafelrunde ein paar Kri
des Markgrafen von Baden und des Grafen von Lei
kecke trotzige Soldatengeſtalten in Stulpſtiefeln weiten Wär
und Lederhoſen den Bart nach ſpaniſcher Art ſpitz zugeſchn

und endlich Herr Andreas Birkenſtock
Der fahrende Schüler ſob lange nicht mehr en

verhungert und blaßwangig aus ſeit er zum Lehrling und
Gehilfen des Hoeehhe Bipotanus erhoben worden Mit

dem myſtiſch kabbaliſtiſchen Kram und dem alchimiſüſchen
uberwerk das er ſich angeeignet hatte er ſich bei dem alten

führen gewußt Nicht umſonſt hatte er
früher über ſeinen Büchern geſeſſen Tag und und ge
grübeit wie des Menſchen Schickſale aus den Sternen zu
deuten der Stein der Weiſen zu finden und Gold zu machen

ſei Was war er doch für ein armer Schlucker und traurigerThor geweſen Wie hatte er ſich einſt Kotf und erz mit
wüſtem Spuk und tollem Zauberkram es ft Wie hatte
er ſich oft wenn er nachts im Kümmerlein über
Künſten brütete auf ſündhaften erſchrecklichen Gedanken ter
als ob er der Mann wäre des Mägiſtri Fauſt läſt
Erdenwallen und greuliche er en zu erneuern

Längſt wax er zur Ein t gekommen daß es nichts als
ödes unerſprießliches Zeug ſei was er getrieben aber er be
ſchloß es ſo gilt wie möglich nutzbar zu machen Deun

gelehrten Meiſter ein

mundus vult decipi t ein altes wahres Wort Dann war
er als fahrender Scholaſt durch die Lande gezogen hatte Zauberſprüche Aen und Schätze gegraben vie mm üll

ſeiner Weine war ſein Stolz Wer da manſcht und
anſtaus dem

t

wunderthätige Salben gebraut und verherte Kühe geheilt aberer waren z vie ogen noch mehr eingefallen und der
derei L dabei wae und er kann uldt ſels werten le iſt eine Magen len wſeinnengeſgrunett Da hatte ihn Meiſter

en ſchwarzen

u

wer
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gidirt Ueberfü in den Fluß von den Brutkäſten Diez dige pig ee höch gehalten weil bedeuten Zutende
Nachirage ſei es empfehle ſich daher noch mehr für das Beſetzender Gewaſſer zu thun und es ſollte die Regierung be Wer

achtungen bezügliche Bedingungen ſtellen Eine Verminderungbe Aals ſei nicht abzuleugnen obgleich die Brut reichlich vor
handen ſei es müſſe alſo lediglich die Entwickelung des Aagles

epflegt werden Fleiſchmehl empfiehlt er als ganz beſonders
ßienn es Fiſchfutter Hr Prof v d Goltz wurde auf Vorſchlag
des Hrn Hauptmann v Egloffſtein zum ſtellvertretenden Vor
enden erwählt da Hr Dr Liebſcher den Wunſch hegte
ſeſes Amtes enthoben zu werden Hr Hptm v Egloffſtein

hält es für wichtig eine Karte über die Verbreitung der
verſchiedenen Fiſchgattungen zu beſchaffen die ſich über das

anze Vereinsgebiet erſtrecken müſſe Es ſei gut mit Hilfe der
ehörden gen auszuſenden die Koſten ſoll nach Be

ſchluß der Verſammlung der Verein tragen Hierauf ſprach Herr
Prof Dr Reichard über Verunreinigung des Flußwaſſersſowie über Unterſuchung deſſelben auf niedrigſte Organismen

und hob hervor daß dieſe rBedeutung ſei Die Verſammlung entſchied daß von den Ottern
für deren Erlegung Prämien gezahlt werden die Naſen und
nicht die Pfoten als Zeichen einzuſenden ſeien Der Verein gab
aus ſeiner Kaſſe 20 M für die Fiſcher zu Crofſen die durch
das Unwetter am 14 Mai in ihrem Gewerbe Schaden erlitten
und in ihrer Bedrängniß um Unterſtützung nachgeſucht hatten

Wagren und Produktenberichte
Zucker

Magdeburger Börſe
26 Junl 28 Juni5 7 MGrannlated

Kryſtallzucker I
Kryſtallzucker II
Kornzucker 96 o
Kornzucker 95 SKornz Rend 88 10,10 19 40
Rachprod 88 92

do Rend 75 16,30 17,10
Tendenz am 28 Jnni Feſt

e wo

20,10 20,50

19,10 19,40
16,30 17,10

20,10 20 50

26 Junk 28 Junkt
ein Brodraffinade 27 0 27 00 MM
in Brodrafſinade 26 50 26,75 26 50 26 75

Brod Melis eGem Raſſinade 24,75 25,70 24,75 26,75
Gem Melis I 24,00 24,25 23,00 24,25

Tendenz am 28 Juni Feſt
Die Aelteſten der Kanfmannſchaft

Par rs 28 Juni Telegr Rohzucker 880 ruhig loco 31,25 àweiter Zuder ruhig Nr 3 pr 100 kg pr Juni 34,80 pr Jnli
33,50 pr JuliAug 34,60 Okt Jan 35,86

London 28 Jnni Telegr Havannazuger Nr 12 12 nom Rübden
Rohzuder 11 feſt Tenirifugal Cuba

London 28 Juni Telegr Weitere Meldung Rüben Rohzucker 11
erStetiger Sofort 26,59 FresAntwerpen 26 Juni Tetegr Rübenzucer

uli Aug 27,00 Fres Sept 27,50 Fres Okt Dez 27,75 Frecs Jan März
25 Fres

Kaffee
Hamdurg 28 Juni Telegr Kaffee rußig Umſaß 3000 Sack

Petrolenm
Berlin 28 Juni Amth Feſtſt Raffinirtes Standard white per 100

kg m Faß in Poſten von 100 Ctr Term geſchäftsl Gek Cir Kündigungs
pr Loco Durchſchnittspr ver dieſen Mon biser Junl Juli per JuliAug T Aug Sept per Sept Okte per Okt Nov 22,97

Stettin 28 Juni Telegr Petroleum loco verſtenert Uſance 1
Tara 10,85 M

Hamburg 28 Junk Telegr Feſt
GBr 6,45 Gd pr Aug Dez 6,75 Gd

Bremen 28 Juni elegr Schlußbericht Standard whlte locr
A 655 tez u Br Feſt aber ruhigAntwerpen 28 Junt Telegr Schlußbericht Raffinirt Type welß

loco 169 bez 16 Br pr Juli 16 bez 16 Br pr Sept bez16 Br pr Sept Dez 17 bez 17 Br Ruhig
Spiritus

Berlin 28 Junl Amtl Feſtſt Spiritus pr 100 Vit à 100 Proz
10,000 Proz Termine ſteigend Gek 10 000 L Süudigungspr 37,02 bez
Durchſchnittspr M loco o F 36 6 rer dieſen Mon 36 1 bis 36,6 bis
36,2 ber Juni Juli 36,1 bis 36,6 bis 26,2 bez per Jnli Aug 36,01 bis
36,06 bis 36,2 bez per Aug Sept 86 8 bis 36,7 bis 37,4 bez per Sept
Okt 37,3 bis 87,2 bis 38,0 bez per Okt Nov 87,6 bis 38,2 b bez per
Nov Dez 87 6 bis 38 3 vez Dez Jan bis bez Spirltus per 100
Lit à 100 Proz 10,000 Proz loco ohne Faß 37,7 bis 36,9 bis bez
gab Svpeicher dis bez

Magdeburg 28 Junk Kartoffelſpiritus für 10,000 Liter Proz loco
ohne Faß 37,60 38 10 Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Magdeburg 28 Junt Hermann Walther Kartoffelſpiritus

Standard white loco ,55

ſtill Loco ohne r 37,60 bis 88,10 Ab Speicher unter freier Vorhaltung
der Gebinde 38 50 Ed

Lelpzig 28 Juni Per 10,000 Lit Proz ohne Faß loco 36,60 Gd
Niedriger

Po fen 28 Juni Telegr Loco ohne Faß 35,00 pr Juni 35,10 vr
ult 35,10 pr Aug 35,50 pr Sept 36,10 pr Okt 38,50 Gek 5000
lter Flau

Breslan 28 Junt Telegr Pr 100 Lit 100 Proz pr Juni
Juli 25,25 pr Aug Set 36,00 pr Sept Okt 36,50

Stettin 28 Juni Teiegr Flau loco 26,20 pr Junl Jull22,60 pr Aug Sept 36,60 pr Sept Olt 37,36
Hamburg 28 Juni Telegr Still pr Juni 23 Brpr Juli Aug 23 Brag e Aug Sept 24 Br per Sept Okt 242 Br
Paris 28 Juni Telegr Vehauptet pr Juni 45,45 pr Juli 45,75

per Juli Aug 46,00 pr Sedt Dez 44,50

Bipontanus als Adept und Famulus aufs Schloß genommen
und ſeitdem war dem ſeltſamen Träumer und Schwärmer ein
freundliches Leben aufgegangen Beſonders an den Keller
meiſter hatte er ſich vertrauensvoll angeſchloſſen und in deſſen
unterirdiſchen Räumen lernte er Genüſſe kennen die ihm vor
dem nur in ſeinen kühnſten Träumen erſchienen waren Es
ging ihm hier die Ahnung von einem neuen menſchen
würdigen Lebenszweck auf dem er ſeitdem mit größtem Eifer
nachjagte

Das Geſpräch an der Tafelrunde im Kellerſtübchen drehte
ſich um die Kriegsläufte die ſchlimmen Zeiten die über
Deutſchland hereinzubrechen drohten

s will mir auch für unſere Pfalz nit mehr recht gefallen,
hob der Kellermeiſter an Vorige Woche waren ein paar
böhmiſche Herren hier und haben unſerm Kurfürſten ihre
Königskrone angeboten Möcht er ihnen doch den Bettel vor
die Füße werfen Mein Gott mein Gott wenn einer Kur
ürſt von der Pfalz ſein kann die Engel im Himmel könnten
ich nichts Schöneres wünſchen Und dafür ſollt einer die

lumpige Krone von Böhmen annehmen wo ein roh und wüſt
Volk lebt ſo ſie Tſchechen heißen Nicht mal Wein ſoll
wachſen in dem abſcheulichen Land und der Deutſche ſoll dort
ſeines Lebens nicht ſicher ſein Das weiß ich wenn unſer
nädiger Herr dahin geht ich bitt ihn auf den Knieen mich
oll er hier laſſen in der Pfalz

Wird ihn aber doch am Ende locken, warf einer der
Kriegsleute ein ein Kurhut iſt eben doch keine Königskrone

Freilich freilich, erwiderte der Kellermeiſter und wenn
Er auch zufrieden wäre mit ſeinem Pfälzer Land unſere aller
gnädigſte Frau Kurfürſtin iſt gar ſo ſtolz und will nicht ge
ringer ſein als wie ſie es in ihrer engliſchen Heimath ge
weſen Gott ſoll r bewahren von unſerer gnädigſten Herrinwas Mißliebiges zu ſagen aber es will jetzt alles ler zu hoch

ODeiſqaten
Berlin 28 Juni Amtl

Sommerraps

Fettwaaren
Winterrübſen

M Rüböl pr 100 kg mit Faß Termine ſtill
Gekündigt 500 Centner Küdigungspreis 42,05 M Loco mit Faß W
ohne Faß 43,04 Durchſchniltspr per dieſen Monat 43,05 bis

r Jnli Ang 43,5 per Aug Sept per Sept Okt 48 3 bis 43 4 peri Wer o e Leinöl ver 100 kg loco Lleſerung
Köl 5 F Telegr Rüböl loco 28,50 r Junt

7 40 eZret tin 28 Telegr Rüböl Unveränderz pr JuniJult 43,20
pr Sept Okt ,20 MHamburg 28 Junt Telegr Rüböt ſehr ruhlg loco 41

28 W Telegr Rühöl pr Juli pr Juni45,00 pr Sept Okt 55,00

53,25 pr Jnli Aug 53,25 pr Sept Dez 54,50i i ert am 28 Juni Teiegr Raps pr Herbſt Fl Rüböl
loco 23 pr Mat 23 pr Herbſt 23

Hülſenfrüchte
Berlin 26 Juni Marklpr nach Ermittl d kgl Pol Präſ Erden

Frage für die Fiſcherei von großer gelbe zum Kochen 20 36 Spelſebohnen weiße 22 40 Linſen
32 70 MBerlin 28 Juni Amtl Feſtit Mals per 1000 kg Loco f W fehlt
Termine unveränd Gek Ctr Kündigungspr M Loco 119 117 M
nach Qualität abgel Kündigungsſcheine per dieſen Monat 108,5 nom
Durchſchnittspr M per da 108,05 M per Juli AugM Lürtiſcher M bez Ameritaniſcher M bez Erbſen
per i kg Kochwaare 150,0 200,0 Futterwaare 137 142 M nach
Qualität

Wren 28 Juni Telegr Mals pr MaiJuni 6,45 Gd 5,60 Br pr
Juli Aug 5,60 Gd 6,65 Br Sept Okt van v Gd m Br

Peſt 28 Juni Telegr Mals pr Junt 5,10 Gd 5,12 Br pr
Juli Aug 5,13 Gd 5,55 Br Kohlraps pr Aug Sept 10 à

London 28 Moi Telegr Mais weichend Erbſen ruhig
Vohnen anziehend

Mehl
Berliün 28 Junt Amtl Feſiſt Roggenmehl Nr O u 1 pr 109 kg

Ang Sept bis bez per Sept Okt 17 65 bis bezBerlin 28 Juni Weizen mehl Nr 00 22,25 20,75 Nr 0 20,75

per 100 kg brutto incl Sack Feine Marken 19 25 18 00 bez Roggen
mehl 1 M höherParls 28 Mai Telegr Mehl 19 Marques feſt yr Jun47,25 pr Juli 47,75 pr Juli Aug 48,00 pr Sept Dez 49,00

London 28 Juni Telegr Mehl flauer
Kartoſfeln

Berklin 26 Juni Marktpr nach Ermittl des kgl Poltz VPräſid
Kartoffeln 3,00 5,63 M pr 100 kg

Stärke Kartoſfelizehl
Berlin 28 Juni Amtl Feſtſt Kartoffelmehl pr 100 Kg brutto

incl Sack Termine matt Gek 400 Ctr Kündigungspreis M Loco
17,10 per dieſen Monat 17,10 Br abgelaufene Anmeldungen vom 1 d

Br per Juli Ang M per Aug Sept Br M perSept Okt Okt Nov Gd Trockene Kartoffelſtärkeper 100 kg brutto incl Sack Termine matt Gekündigt 400 Centner
Kündigungspr M Loco 17,00 per dieſen Mon 17,00 Br abgel
Anmeldungen vom 1 d verkauft Dürchſchnittspr per Juni
Juli 17,00 Br per Juli Aug M ver Aug Septboz Br per Sept Okt bez Br Feuchte Kartoffel
ſtarke per 160 kg brutto incl Sack Termine Gekündigt Etr
Kündigungspreis M Loco per dieſen Monat M

Leipziger Börſe vom 28 Juni

i Kal Sächſ W t Sal Säüchf ThlrZ Reuten Aul 2333 93,90 G 4Staatsanl 67 ab 59 690 194,90 G
3 do 1000 9390 G Landrenteunbr 99,75 G3 do 500 78 Mqneſ Gw 1882 122
s do h An do 1879 193 25 GThlr 5 do Em 1875 104,90 G3 Stagtsanl 1855 100 97,65 bz 4 Lypz Städtob1884 105,60 63

bLo 1847 500 101,89 42 do 1876 105,25 G1870 100 104,80 Altb Landb Obl 102 50 G
do 1670 560 106,60 do do 104,60

Div Eiſenb St Akt Div s96 Altenburg Zeitz 195,50 P 5 Halleſche StraßenB 122,00 P
15521 AuſſigTeplitz 5,25 P 13 Lpz Malzf Schleud 208,600 P

e
t r e 2enr DuxBodenbach 3 uckerraffinerie Halle 110,25 bzz Sang Jod eg 86 60 15 Thür Br V St 175 30 G

15 do St eßprior 175,00 G
Eiſenb St P A

8 S 181,60 G o Auel Eiſ Obl73 DuxBodenb Lit A 130,00do B 180,00 G AuſſigTeplier 100,00 S
Böhm Nordbahn 90,00 G

Bank u Cred Akt z
9 Aug D Er A Lpö 169,506 z
7 Dresdener Bank 131,25

e ehe n u e21 do ist Geſellſch 100,75 G f DuxBodenbach
5
4
5
5

4
5
5

do do Gold
Buſchtlehr B Ndw 86,00
do Em 1871 86,00 G

e 120 PWeimar Bank neue 68,25 G GrazgöGrazKöflacher 80,10 b7 Zwidaner 108,50 P do Em v 1871 u 72 81,00
Ind Akt Pr und KaſchanOderberg 82,25 GStaminPrior PragDux Gold 100,25 P15 SCröllw Papterfabr 204,00 G do Gold 107,50
5 do Schuldverſchr 105,00 G PragTurnau 80 00
DoörntewibNattm 108 50 6

es geht noch alles in die Winde Wer weiß wie das
eudigen mag
Der Kellermeiſter that zur Beſchwichtigung ſeiner Sorgen

einen herzhaften Schluck
Ja da unken, fiel nun wieder einer der Kriegskuechte ein

iſt ein Feuerlein angezündet das ſo bald nicht verlöſchen
wird Haben aber alles die Jeſuiten angeſtiftet die überall
Haß und Unfrieden ſäen Wenn nur einer VJeſuiten
Pfaffen und Mönche aus dem heiligen römiſchen Reich wollt
gustreiben

Holla, ergriff nun aber der eine der n iken Dete
brüder das Wort die Jeſuiten mögt ihr meinthalben ſchelten
bin ihnen auch nicht ſonderlich grün iſt ein falſch hiſpaniſch
Gezücht uns Mönche aber laßt in Ruh Wir thun niemand
was zuleide wenn man nur uns in Frieden läßt

Ja in den Klöſtern iſt wohl ſein, bekräftigte der Keller
meiſter wenig Arbeit r Leben und guter Wein dabei
hält s einer ſchon aus ab auch einſt ſollen ins Kloſter
gehen hat mich nur eins davon abgehalten

Und das wäre ſprach blinzelnd der Mönch
Was wird s ſein Das Frauenzimmer Konnt nicht un

beweibt durchs ganze Leben e
Das ſich mit den Jahren, ſagte der Mönch mit

einem halb unterdrückten Sellfzer Das Frauenzimmer ſtört
nur die Seelenruhe des Mannes und hält ihn ab von löblichen
gottgefälligen Werken

So ähnlich ſprach auch der Fuchs als er vergeblich nach
den Trauben gehaſcht hatte, entgegnete der Kellermeiſter und
hatte die Lacher auf ſeiner Seite

Jetzt hielt es auch Herr Andregs Birkenſtock dem der Kopf
on heiß glühte an der Zeit für die reichliche Weinſpende
e er geno u etwas zur Unterhaltung i r kam

auf den Böhmerzug des Kurfürſten zurück Wir haben dem
hingus Was vie hochſeligen Kurfürſten ſorgſam geſammelt Herrn heute das Horoſkop geſtellt und der Meiſter machte

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

43,02 per MaiJuni bis 42,4 bez ver JuniJult 43,6 bis 43,06 3

Paris 28 Junl Telegr Rüböl träge pr Junt 52,75 pr Juli 3

unverſteuert tnel Sack Behauptet Gekündigt 000 Ctr Kündtgungspreis
18,15 Durchſchnittspr pr dieſen Monat 17 60 bis bis

er Juni Juli 17 60 b bez per Jnli Aug 17 60 b Per

4 1925 Roggenmehl Nr 0 189,50 18,25 r 0 und 1 18,00 17,50

verkauſt Durchſchnittspreis per Juni Jult 17,10 M

1
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4
5
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Berliner Börſe vom 28 Juni
Dentſche und ausländiſche Fonds z Oberſchl E gr

berſchl 4970 Vit Iu t len iDeutſche Reichsanleihe 106,30 bzGe Konſ St Anl 105,39 G

ram 2gi Landſchaftl Central 100,20 z r eerihe gold 13 a8

4 do do 79 1C6,10g 3
b

4 h Sächſ Rentenbr 104 50 Art Gal KarlLudw 81,25 6B
3 Goth Pr Pfobr I ab 106,60 G 5 KaſchauOderberg 82,20
3 do do II ab 104 00 bzG 5 do Gold 101,758 do III rzb à 110 ab 97 10 b 4 Lemb Czernow ſt fr 75,00 d
Z V rzb à 110 3 c Heſt à Stb I 5 81 Os Prß Ctrb Pfdb 100rz 100,00 G 3 do Ergänzung 385,70 65

40 do 100rz 1024065 do Goldprior 101,40Pr Shp Ait B V 100,00 S Oeſterr Rordweſto 00do do VII 100,02 S 3 Südöſt Bahn ne 324,60do do IX 100,10 G 5 do bl 106,40do div Ser 100 rz 101,70 S 5 Ungariſche Nordoſtb 81,70
Südd Boden Kredit 10130 S 5 do Gold 1903,80
40 do Weiningen 191 30 G 5 do do II Em 103 40
Ruſſ Boden Kredit 9,00 G 5 Charkowzow 104,25do Tentr Bd Pf 98,40 bzB er ombrw 99,40 65
6 o New York Stadt Anl 138,30 b 5 Kozlow Woroneſch 102,80 bz
Oeſt PapierRente 8 40 ba 5 Kurdst Kiew 103 d
do SilberRente 69,25 bzB 4 MoscoRſäſan 99,40 b

4 Heſt GoldRente 94,50 bz 5 do Smoleust 102,75
5 o Ungar PapierRente 76,70 4 RNjäfanKozlow 96,70
4 Ungar Gold Rente 25,59 4 Ruſſ Nikolai Oblg 91,40 bzB
Jtalieniſche Rente 109,20 bz 5 SchujaJwanowo 102,60 G
d Rumänier 102,10 bz 4 Südweſtbahn 91,40 bzG5 Raſt r 100,00 bzG Warhh Wien 3 102 z

0 n T 77 Odo 1880 88,10 bzB 3 Gr Ruſſ Staatsb Obl 89,30 bzG
5 do 1884 100,10 bz5 do OrientAnl II 60,80 bz
5 V do do III 61,89 bz
Ruſſ Gold Rente 1883 113,70 bzB

Transkaulaſiſche Eſb,Obl 71,40 bzG
Bank und Jnuduſtrie Aktien

Aachen Diskonto 1
In und ansl EiſenbahnStamm Seite Wenn z

u Stamme Prior Akticn Dis toKommandit 207,30 b
55,00 B iskontoKomman i öAachenMaſtricht 828 Deutſche Bank 58,22 v

Berlin Dresden 2 do Genoſſenſchaftsbaut 132,50 bz
Bresl Schw Frelb do Hyp B Werlin 60 106,89 bzGBuſchtiehräder Lit 3 80,50 ba do do Meiningen 400 95,19 G76,70 bzB e Anſalz u s
otthardbahn u ziger Kredit Anſta 28Kronpr Rudolfbahn 77,20 bzG Maches Privatba 1is/80

MainzLudwigshafen 97,40 bz Milleldeutſche Kred Banl 91,00 6MarienburgMlawka 45,50 bz Heſter Kredit nſigit
Mecklenburg 176,10 bz Reichsbank 155,60 b
Nordh Erfurter abgeſt 40,00 B Sachſiſche Baut tig so
Oſtpreuß Südbahn 82,52 b Schleſ Bant Verein 10240
RjaſchtMorczansk gar 102,20 bz Weimariſche Bant 6000

ine e e e eBerlinDr Ju2 röllwitzer Papierfahrd Marienb Mlawkg 108,30 bzG r 199 75Deſſauerr Südbahn 120,25 bzG Be e Maſchinen 215,00 G
e ahn 394,90 bzG gen Mit alchv rahütte 68,90 bzWeimarGera 89,59 bzG Von itghergwert Lit A 2

5

Eiſenbahn PrioritätsAklien und O 6Dortmunder Union

Verſchiedene 49 Prior i ütt V konyziger Zucker 69,00 bzGe 98 GSächſ Ah Br V St A a 28
z Brg Märk III 100,60 G v St rot t

Sag Raſch Hartmann i 25 s
4 do VII 102,60 bzB do Stickmaſchinen 103,094 do VII 102,70 bzG Zeitzer Maſchinen 181,50 B
4 do IX 2do Nordbahn 102,80 G Wechſer

Amſterdam 100 ſ 8 T

London 1 Lſtrl 8 T
Paris 100 fr 8 TWien vſt W 100 fl 8 T 161,25 69
Petersh 100 S 3 W 197,80 bz

Bank Diskonto

Berlin Wechſel 3 Lombard 4Amſterd 217, Brüſſel 27, London 21Bris 8 Vetereburg d Want

a

4 GBerlin Anhalt JBerlin Dresden gr 198,80 bz
4 Berl Hamb III v 102,30 G
4 Brl Pisd Magd D 103,40 bz
4 Berxlin Stettin gar 102,40 G

i re 777 7 S4 Grsl Schw Frb G 102,39 benKölnMi g4 do VI 102,79 bzG
4 do VII 102,70 bzGalle Sor v St e ngd Halberſt 1860 102,50 G Gold Silber und Banknoten
a do 1873 102,70 Souvereigns

104,00 Engl Banknoten
102,70 B 20 Frank Stücke 16,16

do Wittenberge 93,75 B Dollars 4,17Mainz Ludw g k mperialsdo 1878 konv 102,75 G ranz Banknoten 80,65 z
do 1874 ſterr do 161,69 bzNiederſch Märk I 192,25 G Ruſſ do 198,00 bz

Telegraphiſche Schiffsnachrichten
Hamburg 26 Juni Der Poſtdampfer Bohemia der Hamb Am

Jurhe iſt von NewYork kommend heute früh 8 Uhr auf der Elbe ein
getroffen

Bremen 28 Juni Der Dampfer des Nordd LI Aller iſt heute
früh 6 Uhr in New York eingetroffen

Hamburg 28 Juni Der Poſtdampfer Rhaetiga der Hamb Am
G iſt von NewYork kommend heute früh 1 Uhr in Plymouth

eingetroffen
Bremen 26 Juni Der Dampfer des Nordd Ll Werra iſt geſtern

nachmittag 2 Uhr in NewYork eingetroffen
Bremen 27 Juni Der Dampfer des Nordd Ll Trave hat heute

früh 6 Uhr Lizard paſſirt

dabei ein bedenklich Geſicht Kurfürſtliche Gnaden, ſprach
er wollen es deren unterthänigſtem Diener nicht verübeln
aber die Sterne rathen ab Mars ſteht zu nahe bei dem
Planeten Euerer Geburt das bedeutet Krieg unendlichen
Krieg Jn einem blutig rothen Meer erſchien Euer Stern
ſchon eine ganze Woche lang wenn ich ihn morgens früh
beobagchtete Gnädigſter Herr hört auf einen alten erfahrenen
Mann zieht nicht nach Böhmen ſeltſame greuliche Zeichen
gehen am Himmel vor

Da ſagte der Kurfürſt traurig Mag wohl ſein Alter
wollte auch man hätt mich in meiner Pfalz gelaſſen aber
es i et zu ſpät Fata me trahbunt das Geſchick reißt
mich fortS berichtete der Adept und fügte hinzu Ja und aus

dem Bau des hochſeligen Kurfürſten Otto Heinrich hat man
ſchon drei Nächte hintereinander eine ſchäuerliche Stimme
rufen hören O weh dir Pfalz

Es war ſpät geworden und einer der Leiningenſchen Kriegs
leute mahnte zum Aufbruch Es iſt Zeit Kellermeiſter möcht
uns ſonſt gehen wie unſerm guten erzm Der führt ein
Tagebuch über alles Denkwürdige ſo er erlebt und da
heißt s jede Woche einmal Heut bin ich voll geweſt oder

eut hab ich mich beim Wein ziemlich unflätig gehaltenein Schreiber hat s uns erzählt Und dann e er das

Trinken auſ einen Monat oder auf ein Vierteljahr zu ver
ſchwören hält s aber nie länger als drei Tage aus Wird
wohl auch heut wieder was im Tagebuch zu verzeichnen haben
Er bringt immer einen geſegneten Durſt mit wenn er gen

Heidelberg reitet äNoch einen Nachttrunk brachte der Kellermeiſter Auf das
Wohl ſeiner ſrgerven Gnaden des fröhlichen und frei
ebigen Herrn ſtießen die Männer die Gläſer zuſammen
ann gingen ſie über den Hof nach ihren Schlafkammern der

Adept etwas ſchwankend guf den dünnen Beinen Frtſ folgt

S
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